Rückenmaler

Das braucht ihr dafür: 	- mindestens zwei Personen
				- Blatt Papier
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So geht’s: 	ihr setzt euch hintereinander in ein Reihe auf den Boden. Derjenige, der am Ende der Reihe sitzt, beginnt und überlegt sich eine Figur (z.B. Haus, Baum). Achtung dein Motiv sollte nicht zu schwer sein, also lieber einfache Figuren (zumindest am Anfang, dann könnt ihr euch steigern ^^). Diese Figur malt die hintere Person jetzt mit den Fingern langsam auf den Rücken des Vorderen. Hierbei solltest du nicht zu leicht drüber fahren, sonst spürt man nichts, aber natürlich auch nicht so feste, dass es dem anderen weh tut. 
Wenn ihr nur zu zweit seid, dann muss der Vordere jetzt das Blatt Papier und den Stift nehmen und das Motiv, das er auf seinem Rücken gespürt hat aufmalen. Das geht so ähnlich wie Flüsterpost, also darf der Hintere nur einmal das Motiv auf den Rücken malen und der Vordere soll das malen, was er gespürt habt, auch, wenn es total verrückt ausschaut. Anschließend könnt ihr Plätze wechseln.
Wenn ihr mehr als zwei Personen seid, dann malt der Hinterste ein Motiv auf den Rücken vor ihm. Die Person malt das Gespürte wieder auf den Rücken von der Person davor und so weiter und so weiter, bis ihr ganz vorne angekommen seid. Der Vorderste malt das Gespürte auf den Zettel. Dann geht der Vorderste ganz nach hinten und so rutscht jeder einen Platz nach vorne.
